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Algen
Innovative



 

Einführung
Algen sind eine Ressource, die in letzter Zeit mehr
Aufmerksamkeit bekommen hat. Algen haben großes Potenzial
als nachhaltige Nahrungs- und Energiequelle, aber auch einen
schlechten Ruf – man verbindet sie oft mit etwas, das am
Strand liegt und stinkt.   
   
Deshalb stehen wir vor einigen Herausforderungen, die wir mit
Kreativität lösen sollten. Wie kann man diese Sichtweise ändern
und tatsächlich einen Platz für Algen in verschiedenen
Produkten finden – und sie so zu einem attraktiven Produkt
von hohem Wert machen?  

Reflexionsfragen

Beginnt damit, die Fragen einzeln zu reflektieren, bevor ihr mit
dem Brainstorming in der Gruppe fortfahrt. 

Welches Produkt möchtet ihr entwickeln? 
Bei welchen Problemen hilft euer Produkt Herrn und Frau
Dänemark bzw. Deutschland?  
Auf welche Eigenschaften werdet ihr besonderen Wert
legen, um das Produkt an die breite Bevölkerung zu
verkaufen? 

Teil 1: Brainstorming
Erstellt auf dem ausgegebenen A3-Papier eine Wortwolke, in
der ihr alle eure spontanen Produktideen notiert. 
 

Sucht zunächst im Internet nach Inspiration und findet
heraus, wofür Algen in eurem Themenbereich verwendet
werden. Z. B. Algen als Biokunststoff, Konservierungsmittel,
Isoliermaterial oder in der Küche.   
Euer Produkt muss Algen enthalten, deren Rolle sichtbar
und sinnvoll sein muss. ABER: Ihr dürft ruhig groß träumen
und an Produkte n denken, die vielleicht momentan noch
nicht möglich sind, aber eurer Meinung nach in Zukunft
realistisch werden könnten.   
Dreht das A3-Papier um und fertigt eine Skizze eurer Idee
an. Lasst sie von eurem Lehrer genehmigen.   

Seid offen für die Ideen und Gedanken der anderen!   

Klassenstufe
Oberstufe

Fach
Sozialkunde
Medienkunde

Gruppeneinteilung
6 Gruppen – jede mit einem
eigenen Thema 

1 und 4: Algen im
Wohnbereich, z. B. Möbel
oder Baumaterialien. 
2 und 5: Algen als Teil der
Energieerzeugung, z. B. Biogas
oder „Mehrfachnutzung” in
Windparks. 
3 und 6: Algen im
Zusammenhang mit
Lebensmitteln. Wie können
wir mehr Menschen dazu
bringen, Algen zu essen? 

Materialien
A3-Papier 
Schreibutensilien 
Handy für Videoaufnahmen 

Hintergrundwissen
2.1 Verwendung und Potenzial 
2.2 Klimabewusste Produktion 
3.1 Vom Überlebensessen zum 
       Gourmetgericht 
3.2 Algen und Gesundheit 

Kombiniert gegebenenfalls mit  
Aktivität #1 
Aktivität #8
Aktivität #9
Aktivität #13
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Teil 2: Marketing
Ihr habt nun eure Idee umgesetzt. Jetzt muss euer Produkt verkauft werden.  
 
Dazu müsst ihr Werbematerial erstellen, das dies bewirkt. Ihr sollt einen Werbefilm produzieren – ob es sich
dabei um einen Fernsehwerbespot, einen Spot für einen Bildschirm im Supermarkt, einen Spot für soziale
Medien oder ähnliches handelt, bleibt euch überlassen. Der Film darf maximal 4 Minuten lang sein.  
 
Bevor ihr mit den Dreharbeiten beginnt, füllt bitte die folgende Tabelle zu eurem Werbespot aus: 

Wie werdet ihr für euer
Produkt werben / es
verkaufen? 
(z. B. mit einem Lied, einem
Sketch, einem Tanz, einer
Produktvorführung) 

Welche Kommunikationskanäle
werdet ihr nutzen? 
(z. B. Instagram, TikTok,
Fernsehen, Zeitungen,
Zeitschriften) 

An welche Zielgruppe richtet
sich euer Produkt? 
(z. B. privat, öffentlich,
gewerblich) 

Ihr könnt versuchen, euren Film in einem Stück zu drehen, oder ihr könnt ihn wie einen richtigen Film
schneiden oder das Bearbeitungsprogramm eures Handys verwenden. Denkt jedoch daran, dass ihr nicht viel
Zeit habt, um das zu erledigen, und dass euer Film nicht perfekt sein muss.  
 
Wenn ihr den Film fertig habt, müsst ihr ihn am Ende der Stunde einander präsentieren. Jede Gruppe hat nur 8
Minuten Zeit, um ihre Ideen und ihren Prozess vorzustellen und zu erklären – nutzt die Zeit also sinnvoll! 
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